
 

 

Osterrätsel 

Fragen 

 Wie nennt man die langen Ohren des Hasen? Löffel 

 Vom Jäger zum Gejagten: Welches Tier brachte um 1900 noch die Ostereier und 

wurde zunehmend vom Hasen abgelöst? 

a)  Fuchs  

b)  Dachs 

c)  Uhu 

  Der Osterhase kann nicht überall sein. Wer vertritt ihn in anderen Ländern? 

1.) Australien, (B) 2.) Norwegen (A) 

a) Osterküken b) Beuteltier Bilby 

  Ganz schön verrückt: Manche Körperteile des Osterhasens haben bei Jägern auch 

andere Namen. Kannst Du sie zuordnen? 

1. Schwanz (B) , 2. Ohren (C), 3. Beine (A) 

a) Läufe, b) Blume, c) Löffel 

 

 Welcher Himmelskörper bestimmt das jährlich wechselnde Datum des Osterfestes? 

Mond 

 Die 40 Tag vor Ostern nennt man …..? Fastenzeit 

 Wie nennt man die Woche vor Ostern? Karwoche 

 Ordne den Tagen ihre christliche Bedeutung zu: 

1.) Gründonnerstag, (b) 2.) Karfreitag (d) 3.) Karsamstag(a) 4.) Ostersonntag 

(c) 

a) Grabesruhe des Herrn, b) letztes Abendmahl, c) Auferstehung, d) Gedenken 

der Kreuzigung Jesu 

  Ordne die Osterfeiertage gemäß ihrer zeitlichen Abfolge 

a) Ostersonntag, b) Karfreitag, c) Gründonnerstag, d) Ostersamstag 

 Woher kommt der Name „Gründonnerstag“? greinen – jammern 

 Woher kommt der Name „Karfreitag“?  althochdeutsch kara ‚Klage', ‚Kummer', ‚Trauer') 



 Wann fand die Fußwaschung statt und welche Bedeutung hat sie? 

 Was rief Jesus, kurz bevor er starb? Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich 

verlassen? 

 Was für eine Bedeutung hat die Osterkerze? Welche Symbole finden wir auf ihr? 

Der Brauch der Osterkerze hingegen ist eine rein christliche Tradition und 

symbolisiert Jesus als das Licht der Welt.  

Osterkerzen folgen einem bestimmten Gestaltungsschema. Sie tragen ein eingeritztes Kreuz, in dessen Feldern 

die vier Ziffern der jeweils aktuellen Jahreszahl stehen. Über und unter dem Kreuz sind der erste und der letzte 

Buchstabe des griechischen Alphabets angebracht, Alpha und Omega. Sie drücken aus, dass Jesus für Christen der 

Anfang und das Ende ist. Osterkerzen werden am frühen Morgen des Ostersonntags geweiht und anschließend in 

die Kirche getragen 

 Was hat das Osterei für eine Bedeutung / in welchem Zusammenhang steht es mit 

Ostern? 

Generell steht Ostern für Neubeginn, Fruchtbarkeit und neues Leben. Deshalb spielt 

das Ei eine so zentrale Rolle. Schon die frühen Christen sahen im Ei ein Symbol der Auferstehung und in 

der zerbrochenen Eierschale das Grab, das Jesus verlassen hatte. Der Brauch 

des Verschenkens von Ostereiern lässt sich bis ins Mittelalter zurückverfolgen. Damals mussten die Bauern 

ihren Grundherren Abgaben am Gründonnerstag in Form von Eiern bezahlen. Zunächst wurden übrigens alle 

Ostereier rot eingefärbt, um an das Blutvergießen und Leiden Jesu Christi zu erinnern. 

 Wie wurde der Hase zum Eierbringer ? 

Deutlich jünger als das Osterei ist die Idee vom Osterhasen als dessen Überbringer – dieser Brauch setzte sich bei 

uns erst im 19. Jahrhundert durch. Dass der Hase mit Ostern in Verbindung gebracht wird, hat verschiedene 

Ursachen. Er ist ein Symbol der Fruchtbarkeit und bringt als erstes Tier im Frühjahr 

Junge zur Welt. Außerdem galt er als heiliges Tier sowohl der griechischen Liebesgöttin Aphrodite als auch 

der bereits erwähnten germanischen Frühlingsgöttin Ostera. Die Verbindung zwischen dem Osterhasen und dem 

Verstecken von Ostereiern im Garten mag darauf zurückgehen, dass der Hase sich im Frühjahr aus dem Wald 

herauswagt und in der Nähe menschlicher Behausungen nach Futter sucht. Aufgrund dieses Verhaltens sahen 

Menschen im Frühjahr Hasen in ihren Gärten – auf diese Weise mag die Idee entstanden sein, dem 

hübschen Hoppler das Ablegen der Ostereier anzudichten. 

 Woran erinnert das Osterlamm?  

Erzählung Alte Testament, wo  Juden am Passah-Fest ein Lamm als Opfertier nahmen, 

Erinnerung an Jesus, das Lamm Gottes, Symbol für das Sterben und Opfer Christi 

 Was bedeutet das Osterlachen? 

Brauch im Spätmittelalter, bei dem der Pfarrer die Gemeinde durch lustige 

Geschichten in der Messe zum Lachen bringt als Zeichen des Sieges des Lebens über 

den Tod, die Menschen müssen sich nicht mehr vor dem Tod fürchten. 



 Was bedeutet Osterratschen? 

Als noch nicht jeder eine Uhr besaß, waren es die Kirchenglocken, die zum 

Gottesdienst rufen. Zwischen Gründonnerstag und der Osternacht schwiegen aber 

die Glocken aus Trauer und zum Gedenken an das Leiden Christi. In dieser Zeit 

übernahmen die sogenannten Ratschenbuben oder Klapperjungen diese Aufgabe. 

Mit Ratschen aus Holz rannten sie durch die Straßen und riefen damit die 

Gemeindeglieder zu den Gottesdiensten. 

 Welches Fest feiert man 50 Tage nach Ostern? Pfingsten 

 


